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Kriss Vector in 9 mm und .45 ACP:

Maxi-Munitionstest mit 50 Laborierungen

Neu von Steyr:
Geradezug-Repetierer
RMS Wild

Extrem selten:
Versuchs-Revolver
von Dreyse
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Hamza Malalla
Chefredakteur

Startschuss  |  EDITORIAL

Zum Digitalabo:

Sand im Getriebe
Am 12.  Oktober, kurz vor Redaktionsschluss dieser Ausgabe, veröffentlichte der 
Deutsche Bundestag in den Parlamentsnachrichten eine Meldung zum „Stand der 
Evaluierung des Waffenrechts“. Der Anlass für das entsprechende Statement der Bun-
desregierung beruhte auf einer Kleinen Anfrage der AFD-Fraktion. Den Startschuss 
für die im Koalitionsvertrag der Regierungsparteien CDU/CSU und SPD vereinbarte 
Evaluierung des Waffenrechts bildete demnach die Einladung an verschiedene Inte-
ressenverbände aus einem breiten Spektrum unterschiedlicher Bereiche sowie kom-
munaler Spitzenverbände, aus den Bundesländern, Sicherheitsbehörden und den 
rund 550  Waffenbehörden. Das war Anfang September  –  aber des letzten Jahres. 
Nun, mehr als ein Jahr später, hatten die Interessenverbände rund um das Thema 
Waffen, Schießsport und Jagd erneut Gelegenheit, sich zur zweiten Fragerunde be-
züglich der Evaluierung des Waffenrechts zu äußern. Und das haben Verbände und 
Interessengruppen auch getan. Doch Zustimmung und Zufriedenheit sind auch nach 
der zweiten Fragerunde zur Evaluierung Mangelware; mehr dazu lesen Sie auf unse-
ren „gelben Seiten“ ab Seite  46.

Es bleibt das Geschmäckle, dass zumindest in Teilen der Regierung ebenso wie auf 
höchster behördlicher Ebene kein wesentliches Interesse daran besteht, das Waffen-
recht zu entschlacken. Eigentlich sollte es einfacher, lesbarer und für Betroffene 
rechtssicher verständlich werden. Doch heute ist es für den Legalwaffenbesitzer zu-
nehmend unklarer, was er darf und was nicht. Zumal jede Art einer auch nur mögli-
chen „Verfehlung“ seitens der Behörden oft genug zum Anlass genommen wird, mit 
maximaler Härte durchzugreifen, alles Weitere könne man ja vor Gericht klären. Zwar 
gilt in Deutschland noch der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit, doch auf den kann 
man sich im Bereich des Waffenrechts als unbescholtener, rechtstreuer Eigentümer 
legaler Waffen nicht mehr verlassen. Was würde da also tatsächlich helfen? Statt  –  wie 
seit fünf Jahrzehnten üblich  –   stets nur am Waffengesetz herumzubasteln und es bei 
jeder Verschärfung auch gleich weiter zu verkorksen, empfiehlt es sich, das Regelwerk 
ganz neu aufzusetzen. Dieses Mal mit Sinn fürs Lebenspraktische, für Bürgernähe 
und mit Blick darauf, den illegalen Sumpf unter Kontrolle zu bekommen. Es wäre auch 
ein Signal dafür, dass die Regierung es endlich ernst meint mit der Deregulierung.
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12
Kriss Vector CBR G2:
Nun mit BKA-Bescheid  –  also hat VISIER 
den Pistolenkarabiner getestet. In zwei 
Kalibern und 50 Patronensorten. Ab Seite 20.

Dreyse-Revolver fürs Militär:
Eine der größten Raritäten im Feld der 
Zündnadelwaffen sind solche Revolver: 
Ab Seite 76 erfahren Sie mehr. 

76

20

S  &  W M & P9 2.0 Metal:
Ausgeschrieben: Smith & Wesson 
baut die M & P nun auch in Edelstahl. 
Ab der übernächsten Seite gibt’s mehr.  

06

64 Panzerbüchse M.SS41:
Eine Entwicklung aus dem Zweiten  
Weltkrieg, betrieben von der SS – alles 
Weitere dazu liefert der Bericht ab Seite 64. 

68 Harmonica Guns:
Waffen mit quer laufendem Magazin, 
doch, so was gab’s. Lesen Sie die Story 
dazu und zu dem Herrn im Bild auch.

38Thomas-Pistole:
.45 ACP goes Compact  –  das war die Idee 
hinter dieser Konstruktion aus Kalifornien. 

G95:
Ein Buchstabe, zwei Ziffern  –  zusammen ergeben sie die Bezeichnung 
des neuen Bundeswehr-Ordonnanzgewehrs: der Report dazu ab Seite 12.

INHALT  |  In dieser Ausgabe
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  Test & Technik

S  &  W M  &  P 2.0 Metal HD OR:� 6
Ganzstahlbauweise und Schlagbolzen-
schloss  –  die Kombination liegt im Trend:  
Was beim Erproben der Smith & Wesson-
Pistole herauskam, steht im Testbericht.

G95:� 12
Die Bundeswehr hat ein neues Ordonnanz-
gewehr  –  und VISIER einen großen Report, 
der die Entwicklung und die Varianten des 
neuen Sturmgewehrs beschreibt.

Kriss Vector CBR G2: � 20
Nun gibt es für den Pistolenkarabiner mit 
der ausgefallenen Technik einen BKA-
Bescheid mit Blick aufs Sportliche  –  VISIER 
erprobte Versionen in .45 ACP und 9 x 19.

Steyr RMS Wild� 30
Nach dem Zylinderverschluss-Repetierer 
MS Wild ein Gradzügler: Wie bewährte sich 
die neue Steyr-Büchse mit dem Geradezug-
System auf dem Stand und bei der Jagd?

Alpen Optics Apex 2-12 x 44� 36
Ein neues aufs Jagdliche abgestelltes 
Zielfernrohr mit einer technischen 
Neuerung:  Um was es da genau geht, 
das lesen Sie im Testbericht.

Thomas-Pistole� 38
Ein Youngtimer  –  einer, mit dem man vor 
gut 50 Jahren versucht hat, den 45er 
Pistolenmarkt um etwas Kompaktes und 
technisch Neues zu bereichern. 
 

  Vor Ort

Keltenwelt� 44
VISIER-Autor Alexander Wolf berichtet vom 
Glauberg: Museum und Grabungsstätte.  
 

  Recht

Evaluierung� 46
Das Essay stellt die Frage danach, 
inwieweit die zweite Fragerunde zur 
WaffG-Evaluierung praxistauglichen 
Ansprüchen genügt. 

  Geschichte & Geschichten

Panzerbüchse M.SS41� 64
Eine waffentechnische Rarität: Im Zweiten 
Weltkrieg entstand auf Betreiben der SS 
dieser Waffentyp auf Grundlage einer 
tschechischen Vorkriegsentwicklung.

  Sammeln & Selbermachen

Harmonica Guns:� 68 
Oft vergessen  –  dabei stehen die Waffen 
mit den durchlaufenden Magazinen mit 
am Beginn der Repetierergeschichte. 

Dreyse-Revolver fürs Militär:� 76 
Auf Dreyse-Zündnadelrevolver stößt  
man schon nur mit etwas Glück  –  Stücke 
wie diese hier finden sich noch seltener.

  News

Glosse: VISIER-Fadenkreuz � 60
SAPL/Chiappa Little Badger � 60 
 
   Ständige Rubriken

Startschuss � 3
Marktseiten� 50
Leserbriefe / Service� 57
Termine� 58
VISIER Leser werben Leser� 61
Impressum� 63
Vorschau� 82

Steyr RMS Wild:
Ein neuer Geradezug-Reptierer: Im 
Testbericht  steht, wie sich die Waffe 
aus Österreich geschlagen hat.

30
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Ein Kind 
vieler Namen

Neues Edelstahlmodell von Smith & Wesson:

November 20266  |  V ISIER.de
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Bereits die vollständige Bezeich-
nung des neuen Modells fällt aus-
gesprochen umfangreich aus, be-

schreibt bei näherer Betrachtung 
allerdings recht präzise, was den Schüt-
zen erwartet. „M&P9“ bezeichnet die 
ursprünglich als Polymer-Pistole entwi-
ckelte Plattform, deren Einsatzspek-
trum Behörden, Selbstverteidigung und 
sportliches Schießen umfasst. Der Zu-
satz „M2.0“ kennzeichnet die weiterent-
wickelte Generation, bei der insbesonde-
re die Ergonomie des Griffstücks und die 
Abzugscharakteristik überarbeitet wur-
den. „Metal“ verweist auf die Ganzmetall- 
ausführung, während „HD“ für „Heavy 
Duty“ steht und damit die nochmals 

schwerere Konstruktion hervorhebt.  
„OR“ bedeutet „Optics Ready“ und 

weist auf die Möglichkeit zur Mon-
tage eines Leuchtpunktvisiers hin.

Ganz aus Stahl:
Den wesentlichen Unterschied 

zur bereits bekannten M&P9  M2.0 
Metal bildet das verwendete Griffstück-
material. Während die weiterhin ange-
botene Metal-Ausführung auf Alumini-
um setzt, besteht die neue HD-Variante 
aus Edelstahl. Besondere Aufmerksam-
keit verdient die Oberflächenbehand-
lung. Smith  &  Wesson verwendet die 
hauseigene Armornite-Technologie, mit 
der unter anderem Verschluss, Lauf und 
weitere besonders beanspruchte Kompo-
nenten behandelt werden. Ziel ist eine 
hohe Widerstandsfähigkeit gegenüber 
Korrosion und mechanischem Ver-
schleiß. Während bei klassischen Be-
schichtungsverfahren eine zusätzliche 
Materialschicht auf die Oberfläche auf-

gebracht wird, erfolgt bei Armornite eine 
chemisch-thermische Veränderung der 
metallischen Randzone. Die Eigenschaf-
ten der Oberfläche werden damit unmit-
telbar beeinflusst, anstatt lediglich eine 
zusätzliche Schutzschicht aufzubringen. 
Das Ergebnis überzeugt sowohl optisch 
als auch haptisch. Die Oberfläche er-
scheint gleichmäßig, leicht matt und 
hochwertig. Unregelmäßigkeiten zwi-
schen den einzelnen Baugruppen lassen 
sich beim vorliegenden Exemplar nicht 
feststellen.

Alles im Griff:
Bei einer modernen Gebrauchspistole 
kommt der Ergonomie ebenso große Be-
deutung zu wie der Materialqualität. 
Schließlich entscheiden Griffgestal-
tung, Bedienbarkeit und die individuel-
le Anpassung an die Hand des Schützen 
maßgeblich darüber, wie sicher und 
kontrolliert sich eine Waffe führen 
lässt. Smith  &  Wesson berücksichtigt 
diesen Aspekt durch austauschbare 
Adapterelemente, mit denen sich der 
Griffumfang verändern lässt. Sowohl 
Schützen mit kleineren Händen als auch 
Anwender mit mittelgroßen oder gro-
ßen Händen finden damit die Möglich-
keit, das Griffstück ihren persönlichen 
Anforderungen entsprechend anzupas-
sen. Auffällig ist die ausgesprochen 
raue Oberflächenstruktur dieser Griff-
elemente. Was zunächst etwas aggres-
siv wirkt, erfüllt in der Praxis einen kla-
ren Zweck. Die Textur ermöglicht einen 
festen und sicheren Kontakt zwischen 
Hand und Griffstück, selbst wenn Hand-
schuhe getragen werden oder die Hän-
de feucht sind. Gerade bei schnellen 

Erstmals vorgestellt wurde diese Ausführung auf der 
2026er SHOT Show. Damit positioniert Smith & Wesson 
eine weitere Variante innerhalb einer ohnehin breit 
aufgestellten Pistolenfamilie.

V ISIER.de  |  7November 2026
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VISIER XXL, die starke VISIER-Abo-Ausgabe 
mit dem 16-seitigen SWM !

Unter anderem lesen 
Sie folgenden  
Artikel im nächsten  
Schweizer  
Waffen-Magazin:

US-Polizeiabzeichen sind begehrte 
Sammelobjekte 

Mit dem QR-Code                 zum SWM

Heckler & Koch SFP9:
Schwarz ist keine Farbe - so dachte man wohl in Obern-
dorf und spendiert der SFP9 nun optional ein frisches 
neues Gewand. Wie sich die Pistolen auf dem Schieß-
stand schlagen, lesen Sie in Ausgabe 12.

Bowkett:
Der Brite John Bowkett baut exquisite Druckluftwaffen, auch für 
bekannte Hersteller. Ein Blick auf seine schönsten Exemplare.

Dittrich BD42:
Dieser Selbstlader in 8 x 57 mm sorgt allerorts für große 
Augen – nicht nur beim Fotografen, auch auf dem Schießstand.

Pistollo 77°:
Eine Waffe wie aus einem SciFi-Film. Welche Technik der 
9-mm-Karabiner hinter seiner futuristischen Fassade 
verbirgt – alles dazu im Dezember.

Sleipnir Precision:
Das auf Long Range und PRS spezialisierte 
Unternehmen hat mit der Carbon Hunter 
auch ein Jagdmodell im Angebot. Was es 
auf dem Kasten hat: im nächsten Heft.

Was noch? Der Plains Draw, frühe Sauer-Pistolen ... 

Snider zivil:
Bei dem Begriff „Snider-Gewehr“ nur ans britische 
Militär zu denken, greift zu kurz: Es gab auch zivile 
Stücke – im folgenden Heft geht es um eins davon.
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VORSCHAU  |  In der nächsten Ausgabe� ab 26. November 2026 im Handel
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